
 

 

Du liebst die unberührte Natur, die Ursprünglichkeit und die Kraft 
der Elemente hier auf unserer wunderschönen Erde ? 

Das Wohlergehen von Mensch und Tier, insbesondere von Kindern, 
liegt dir am Herzen ? 

Du legst Wert auf naturbelassene Nahrung, auf reines Wasser und 
auf ein friedvolles Miteinander zwischen Mensch und Tier ? 

 

Dann solltest du die ORONOS- STIFTUNG und ihre Projekte  
kennen lernen. 

 
 

Die Oronos- Stiftung wurde 2018 in der Schweiz gegründet und möchte weltweit 
 

 

Friedenszentren errichten, in denen Menschen Schutz und Zuflucht finden 
können, wo aber auch Wissensvermittlung erfolgt. 

 

So sollen Schulen erbaut werden, um Kinder mit neuen Schulkonzepten in ihren 
persönlichen Talenten optimal zu fördern und ihnen zu ermöglichen mit Freude 

zu lernen. 
 

Ferner sollen alle Menschen weltweit Zugang zu reinem Trinkwasser und 
gesunder Nahrung bekommen. 

Dazu zählen auch Anbauprojekte und Schulungen z.B. in Permakultur, um das 
Wissen für erfolgreiche Selbstversorgung zu erwerben. 

 

Auch sollen neue Formen der Heiltechniken vermittelt werden und Kenntnisse 
über natürliche Heilmittel erlangt werden können. 



 

 

 
Ein neues Projekt entsteht gerade in P E R U, inmitten der  

unberührten Natur des Dschungels am Amazonas. 
 

Wir haben einen wundervollen Platz entdeckt, der unsere 
Unterstützung und unseren ganzen Respekt verdient. 

 
 

 
 

Hier wirkt Don Agustin, der ranghöchste und älteste 
 

Schamane Perus. 
 

Sein Zentrum, das er liebevoll  Y U S H I N T A I T A nennt, 
was frei übersetzt soviel wie „spiritueller Vater “ heißt, hat er vor 

mehr als vierzig Jahren im Dschungel Perus gegründet und in 
Eigenarbeit liebevoll erbaut. 

 
 



 

 

Seine Vision war und ist es insbesondere jungen Menschen wieder eine 
Perspektive zu geben und fernab vom Alltag, frei von jeglicher Ablenkung 

durch Medien, Drogen und Süchten, sich wieder auf sich selbst zu 
besinnen, auf das Schöne im Leben, auf eine neue Zukunft ohne Drogen 

und Krankheit. 
Don Agustin stellt den Menschen, die zu ihm kommen, seinen liebevollen, 

„väterlichen“ Raum für Heilung, Wachstum und Erfahrung bereit, vermittelt 
ihnen Wissen über gesunde Lebensführung und lehrt sie wieder in 

Einklang zu kommen mit sich und ihrem Körper. 
 
 
Durch sein fundiertes Wissen in der Heilpflanzenkunde des peruanischen 
Dschungels, ist er in der Lage die Menschen, die zu ihm kommen, um von 

ihren Süchten und gesundheitlichen Problemen frei zu werden, in 
Heilpflanzenzeremonien effektiv und nachhaltig zu behandeln und ihnen 

wieder den Weg in ein gesundes Leben aufzuzeigen. 
 

Unterstützt werden diese Zeremonien und Behandlungen durch die 
Ursprünglichkeit und Geborgenheit des Dschungels, durch die 

Abgeschiedenheit des Zentrums, durch die wundervolle Artenvielfalt und 
die Weite ringsherum. 

 

 

 



 

 

 
Hier lässt es sich gut verweilen. Die Zeit scheint hier still zu stehen. Das 

„stressige Leben des Westens“, so wie wir es kennen, rückt immer mehr in 
den Hintergrund. Das Leben bewegt sich an diesem Ort ganz nah am 

Rhythmus der Natur: 
 

Es sind nur noch lebenserhaltende Dinge wichtig wie gesundes Essen, 
erholsamer Schlaf, Meditation und Regeneration auf allen Ebenen 

durch die Rückverbindung zur Natur. 
Feste und sich wiederholende Tagesabläufe jedoch verhelfen dem 

Hilfesuchenden zu Struktur und Rhythmus. 
 
 

Don Agustin legt sehr viel Wert auf gutes Miteinander. Jeder Hilfe-
suchende wird wundervoll begleitet und betreut und erhält individuell die 
Unterstützung und das Angebot, das er oder sie zur Gesundung benötigt. 

 
Schon die Anreise gleicht einem Abenteuer: 

 
Von Iquitos, der größten Stadt im tropischen Regenwald von Peru, 

geht es mit dem Boot über den Amazonas. Nach ein bis zwei 
Stunden Fahrt erreicht man Tamshiyacu, ein kleines Urwalddorf 
inmitten des tropischen Regenwaldes, etwa 50 km flussaufwärts 

von Iquitos, das nur über den Amazonas zu erreichen ist. 
In Tamshiyacu angekommen, geht es jetzt nur noch per Quad oder 

Tuk Tuk weiter nach Yushintaita, Don Agustins Heil- und 
Friedenszentrum, inmitten des Dschungels. 

 
Nach etwa einer halben Stunde Fahrt durch den atemberaubenden 
Regenwald (etwa eine Stunde Fußmarsch) mit seiner wundervollen 

Arten- und Pflanzenvielfalt, den gigantisch hohen Bäumen und 
Palmen, begleitet von bunten Schmetterlingen und Vögeln, 

erreichen wir 

 



 

 

 

Yushintaita 
 

Das Zentrum ist nach außen hin abgeschirmt und geschützt mit einem 
Zaun, um unliebsame Gäste und wilde Tiere des Dschungels von den 

Besuchern fern zu halten. Hierfür sorgen auch entsprechende 
Mitarbeiter am Eingangstor. 



 

 

 
Wir nähern uns den Unterkünften und dem Seminarhaus über einen 

Holzsteg, der durch das gesamte Zentrum führt. 
Auffallend ist die natürliche Bauweise überall. Hier wurde nachhaltig und 

Ressourcen schonend gebaut d.h. als Baumaterial wurde vorwiegend 
Holz verwendet. Die Dächer sind aus sogenannten 

„Palmblättern“ gefertigt und trotzen so auch den Regenzeiten des 
Dschungels. 

 

 



 

 

 
Die Bauweise ist auf den ersten Blick sehr offen gestaltet. Es gibt keine 
Fenster in den Gebäuden, sondern die Häuser sind offen mit sichtbarem 

Gebälk. 
 
 
 
 

 
 
 

Die Unterkünfte in Don Agustins Zentrum sind einfach, jedoch sauber 
und liebevoll gestaltet. Sogar für saubere Wäsche wird gesorgt. 

 
 
 



 

 

 
Durch Yushintaita fließt ein Bach, der Bade- und Waschort zugleich ist. 

 

 
Die Toiletten sind sehr einfach und umweltschonend gestaltet. 

Es gibt einen Gemeinschaftsbereich, an dem noch auf offener Feuerstelle 
gekocht wird. Das Essen wird meistens auf der Sonnenterrasse 

eingenommen. 
 



 

 

 
Im großen Seminarhaus finden die Heilkräuterzeremonien mit Don Agustin 

statt, die reichlich Platz für mindestens 40 Personen bieten. 
Aber auch Einzelarbeit kann hier stattfinden. 

 
 

 
 
 
 

Der das Zentrum umgebende Wald eignet sich für kleinere Spaziergänge, 
aber auch größere, geführte Expeditionen in den Dschungel sind möglich. 

 
Da Don Agustin nur spanisch spricht, ist immer eine Dolmetscherin 
zugegen, die ins Deutsche übersetzt, aber auch in alle Prozesse und 
Vorgänge innerhalb des Zentrums, seit vielen Jahren eingeweiht ist. 
 

 
 
 

Das Klima ist ganzjährig subtropisch. 
 
 



 

 

 
Lass dich ein auf das Abenteuer und die Reise zu dir selbst! 

Hier lernst du, was wirklich wichtig ist im Leben. 
 

Erfahre ursprüngliches Leben losgelöst von Luxus, Ablenkung 
und Massenmedien. 

 
 

Tauche ein in deine Auszeit, in dein Abenteuer auf Zeit. 
Erfahre Heilung auf allen Ebenen. Jetzt. 

 
 
 

 
 
 
 
 
 



 

 

 
Das Gelände von Yushintaita ist recht weitläufig angelegt und umfasst 

129 Hektar. 
Don Agustins Sohn, Virjo, der ebenfalls Schamane ist, hat neben diesem 
Areal ebenfalls ein großes Gelände von etwa 96 Hektar Fläche erworben, 

so dass sich die Gesamtfläche auf insgesamt  
225 Hektar beläuft. 

 

 
 

Der Wert des Geländes und des Zentrums  
Yushintaita liegt bei etwa  310 000 Euro. 

 



 

 

 

Für den baldigen Erwerb dieses wundervollen 
Zentrums freuen wir uns über deine finanzielle 

Zuwendung. 

 
Werde zum Paten von Yushintaita und 
ermögliche es jungen drogensüchtigen 
Menschen wieder gesund zu werden. 

 
 

Oronos - Stiftung: 
 

CHF Konto 5552.0408.2001 IBAN LI61 0880 0555 2040 82001 
 BIC LILALI2X 

 
EUR Konto 5552.0408.2002 IBAN LI34 0880 0555 2040 82002 
 BIC LILALI2X 

 
Als Verwendungszweck gibst du bitte „Spende Yushintaita“  an. 

 
Gern kannst du uns auch anrufen, wenn du Fragen zu unserer Oronos- 
Stiftung hast. Tel.: 0049 (0) 661- 38 000 221 

 
Per Mail sind wir auch gern für dich da unter  info@oronos-stiftung.ch 

 

 
Bewege Gutes, verschenke Glück. Jetzt. 


